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Obwohl zwi-
schen Gaza-
Stadt und Sos-
senheim 2.980 
Kilometer lie-
gen, bewegt der 
dortige Krieg auch hier die 
Menschen. Die einen fühlen 
sich Israel in Solidarität ver-
pfl ichtet, die anderen leiden 
mit den Palästinensern.

Dabei wird vieles durch-
einander gebracht; etwa 
dass hier lebende Juden 
zunächst einmal Deutsche 
sind und keine Israelis; oder 
dass hier lebende Muslime 
zunächst einmal Deutsche 
sind und mit dem blindwü-
tigen Hamas-Terror nichts 
zu tun haben und auch kei-
nen Grund haben, diesen zu 
feiern.

Verwechselt wird auch die 
Kritik an Israels Krieg mit 
Antisemitismus. Für den ist 
selbstverständlich weder in 
Deutschland noch in irgend-
einem anderen Land der 
Welt Platz. Der Krieg in Gaza 
bleibt deswegen aber trotz-
dem falsch. Denn er wird 
von einer in Teilen rechtsex-
tremen Regierung geführt, 
die erst beim Schutz der ei-
genen Bevölkerung versagt 
hat und dann maßlos auf 
Kosten von Zivilisten zu-
rückschlägt.

Somit sorgen sowohl der 
Hamas-Terror als auch die 
israelische Reaktion selbst 
im sicheren Abstand von 
2.980 Kilometer für viel 
Wut. In Sossenheim gab es 
dadurch anders als in ande-
ren Stadtteilen noch keine 
besonderen Vorfälle. Hof-
fentlich bleibt es auch in Zu-
kunft dabei.

Die nächste Ausabe

erscheint am 30. November

Da wird vieles 
verwechselt
von Mathias Schlosser

Second Hand-Kleidung, 
Schuhe, Taschen und Spiele: 
Das alles gibt es im neuen 
Kleiderladen mit Nähatelier 
des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) Frankfurt, der offi zi-
ell am Montag, 27. November, 
in Alt-Sossenheim 42 eröffnet 
wird. Ein Eröffnungsfest mit 
Verlosung fi ndet bereits am 
Samstag, 25. November, von 10 
bis 13 Uhr statt. 

Menschen mit geringen fi -
nanziellen Mitteln, Schnäpp-
chenjägerinnen und -jäger 
sowie Menschen, die Wert auf 
Nachhaltigkeit legen, können 
im DRK Kleiderladen Second-

DRK-Second-Hand-Laden für Bedürftige und Schnäppchenjäger öffnet am 25. November
Hand-Ware einkaufen. Mit 
dem Frankfurt-Pass gibt es eine 
Ermäßigung. Die Öffnungs-
zeiten ab dem 27. November 
sind: montags, mittwochs und 
donnerstags von 10 bis 18 Uhr 
sowie dienstags und freitags 
von 10 bis 14 Uhr. Weitere In-
formationen gibt es unter drk-
frankfurt.de im Internet. 

Der Second Hand-Kleiderla-
den in Sossenheim ist – neben 
dem Kleiderladen in Gries-
heim in Alte Falterstraße 16 – 
der zweite des DRK Frankfurt. 
Das Besondere in Sossenheim: 
Er wird komplett durch ehren-
amtliche Helferinnen und Hel-
fer organisiert. Im dazugehö-
rigen Nähatelier gibt es eine 
Nähmaschine, an der die Kun-
dinnen und Kunden ihre Klei-
dung nähen und ausbessern 
können. 

Damit immer genügend 
Waren im Laden sind, können 
ab dem 27. November dort auch 
gut erhaltene Winterkleidung, 
Winterschuhe, Taschen und 
Spiele während der Öffnungs-
zeiten abgegeben werden.

„Wir freuen uns, dass wir 
nun auch in Sossenheim nach-
haltiges Einkaufen ermögli-
chen und gerade auch bedürf-
tigen Menschen mit kleinem 
Geldbeutel günstige Kleidung 
anbieten können“, sagt Hei-
drun Schminke, Teamleite-
rin soziale Dienste beim DRK 
Frankfurt.  red/mk

Martinsfest. Rund 100 
Kinder zogen am Samstag 
beim Sossenheimer Martin-
sumzug durch den Ortskern. 
Zum Abschluss entzündete 
die Jugendfeuerwehr auf dem 
Kirchberg ein Martinsfeuer. 
Dazu leuchteten die Later-
nen der Kinder und Groß und 
Klein stimmten Martinslieder 
an. Mehr dazu lesen Sie auf 
Seite 4.  Foto: Krüger

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

• Behindertengerechte Bäder 
• Bad/WC-Sanierung
• Reparaturservice
• Abriss und Entsorgung
• Natursteinverlegung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft
Barankauf Pkw und Busse

in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Die Schlüsselübergabe für den neuen Kleiderladen des Deutschen 
Roten Kreuzes in Sossenheim war bereits im Juli. Archivfoto: Krüger

Werkstatt für 
die Demokratie

Das Stadtteilbüro Sossen-
heim lädt am Mittwoch, 22. 
November, von 18.30 Uhr bis 
20.30 Uhr zum ersten Treffen 
der „Demokratiewerkstatt“ 
ins Stadtteilbüro an der Ecke 
Schaumburger Straße/Sie-
gener Straße ein.

In der Demokratiewerkstatt 
sollen Menschen zusammen 
kommen, die sich in lockerer At-
mosphäre mit gesellschaftspo-
litischen Themen beschäftigen 
und Bildungsveranstaltungen 
für sich und andere organisie-
ren wollen. Wann, wo, wie und 
worüber bestimmen diejenigen, 
die mitmachen. Die Volkshoch-
schule kommt nach Angaben 
des Stadtteilbüros dazu und 
unterstützt. „Teilnehmen kön-
nen alle, die Lust dazu haben“, 
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Die Teilnahme ist kosten-
los. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Weitere Informationen zu 
den Frankfurter Demokratie-
werkstätten gibt es unter vhs.
frankfurt.de/demokratiewerk-
statt im Internet.  red

Advents-Socken
Trotz des Personalengpasses, 

der unbesetzten Leitungsstelle 
und der reduzierten Öffnungs-
zeiten in der Sossenheimer 
Bücherei organisiert der För-
derverein Sossenheimer Bü-
cherwurm in Zusammenarbeit 
mit dem Büchereiteam wieder 
eine Advents-Socken-Aktion.

Wie in den letzten Jahren 
möchten die „Bücherwürmer“ 
wieder einen Adventskalender 
für Kinder zwischen 5 und 10 
Jahren in Form von Socken an-
bieten. Bis zum 29. November 
können Sossenheimer Kinder 
während der Öffnungszeiten 
montags und mittwochs eine 
große Socke in der Bücherei 
abgeben. Die „Bücherwürmer“ 
werden die Socken mit netten 
Kleinigkeiten füllen. Ab dem 
Nikolaustag am 6. Dezember 
können die gefüllten Socken 
dann in der Bücherei abgeholt 
werden. Die genaueren Bedin-
gungen erläutern die Mitarbei-
terinnen der Bücherei.  red

Busfahrt der AWO nach Venningen
Der Ortsverband Sossenheim 

der Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
lädt am Donnerstag, 23. Novem-
ber, zur nächsten Busfahrt ein. 

Sie führt nach Venningen 
zur Weinstube „Bauer“, wo die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer bis 19.30 Uhr bei guten 
Essen und Tropfen den späten 

Nachmittag in den Abend aus-
klingen lassen. Die Abfahrt ist 
um 12.45 Uhr am Kerbeplatz. 
Anmeldungen nehmen bis 
Dienstag, 21. November, Ma-
rianne Karahasan unter der 
Telefonnummer 069/342486 
oder Gisela Räuber unter der 
Telefonnummer 069/341866 
entgegen.  red

Neuer Kleiderladen

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:hauptc@web.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Katholische 
Gemeinde St. Michael 
der Pfarrei St. Margareta

Sossenheimer Kirchberg 2 
65936 Frankfurt 
Telefon 069 / 34 31 31 
E-Mail m.ickstadt@ 
margareta-frankfurt.de 
www.st-michael-sossenheim.de 

Donnerstag, 16.11.  
17.00 Uhr: Kennenlerntreffen 
der Erstkommunionkinder 
18.00 Uhr: Frauengesprächs-
kreis im Gemeindehaus
Freitag, 17.11. 
15.00 Uhr: Sprechstunde  
„Allgemeine Lebensberatung“ 
mit Frau Haas  
18.00 Uhr: ökumenisches Frie-
densgebet auf dem Kirchberg
Samstag, 18.11. 
18.00 Uhr: Abendlob in der 
Krypta
Sonntag, 19.11. 
11.00 Uhr: Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier 
12.30 Uhr: Gedenkfeier für die 
Toten der Weltkriege und der 
Nazi-Diktatur auf dem Sossen-
heimer Friedhof 
Montag, 20.11.  
15.00 Uhr: Treffen des Senio-
renkreis „Riesling 2000“ im  
Gemeindehaus 
18.00 Uhr: Probe des Litur-
gischen Singkreis im Gemein-
dehaus
Dienstag, 21.11. 
10.00 Uhr: Hilfenetz Andrea 
Seichter im Gemeindebüro 
Mittwoch, 22.11. 
09.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
anschließend Rosenkranzgebet 
in der Krypta 
19.30 Uhr: „Atempause am 
Mittwoch“ in der Krypta
Donnerstag, 23.11.  
17.00 Uhr: Erstkommunion- 
vorbereitung 
Freitag, 24.11. 
15.00 Uhr: Sprechstunde  
„Allgemeine Lebensberatung“ 
mit Frau Haas  

18.00 Uhr: ökumenisches  
Friedensgebet auf dem  
Kirchberg
Samstag, 25.11. 
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
der Kirche
Sonntag, 26.11. 
11.00 Uhr: Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier mit Kin-
derwortgottesdienst in der  
St.-Michael-Kirche
12.30 Uhr bis 14.45 Uhr: stille 
Anbetung in der Kirche 
15.00 Uhr: gestaltete Anbe-
tungsstunde 
18.00 Uhr: Abschlussvesper
Dienstag, 28.11. 
10.00 Uhr: Hilfenetz Andrea 
Seichter im Gemeindebüro 
15.00 Uhr: „Spinnstube“ des 
Fördervereins St. Michael im 
Gemeindehaus 
Mittwoch, 29.11.  
9.00 Uhr: Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier in der Krypta 
15.00 Uhr: Treffen des Senio-
renkreis „Spätlese 74“ im  
Gemeindehaus 
Donnerstag, 30.11.  
17.00 Uhr: Wortgottesdienst der 
Erstkommunionkinder 2024 

Evangelische 
Regenbogengemeinde
Westerwaldstraße 20 
65936 Frankfurt 
Telefon 069 / 34 24 24 
regenbogengemeinde.frankfurt@ 
ekhn.de 
www.regenbogengemeinde.de 

Donnerstag, 16.11.  
19.00 Uhr: Yoga 
19.30 Uhr: Treffen der  
Guttempler-Gemeinschaft
Freitag, 17.11.  
ab 15.30 Uhr: Treffen der Kin-
der- und Jugendgruppen 
18.00 Uhr: ökumenisches Frie-
densgebet auf dem Kirchberg 
18.30 Uhr: „FairTeiler“ –  
Ausgabe von Lebensmitteln
Samstag, 18.11.  
10.00 Uhr: Winterspielplatz für 

Kinder von 0 bis 3 Jahren
Sonntag, 19.11. 
12.30 Uhr: Gedenken am Volks-
trauertag mit Pfarrer Ulrich Vor-
länder auf dem Sossenheimer 
Friedhof 
13.00 Uhr: Gottesdienst der 
„Believers Chapel Internatio-
nal“ (auf Englisch und Twi) 
18.00 Uhr: Film ab – Kopfkino 
„Johannes und die Endzeit“ mit 
Pfarrer Joachim Preiser in der 
Segenskirche Griesheim
Montag, 20.11.  
19.30 Uhr: Meditation und  
spirituelle Körperarbeit mit 
Magdalene Lucas
Dienstag, 21.11.  
19.30 Uhr: Regenbogenchor
Mittwoch, 22.11.  
18.00 Uhr: Frauenwirbel- 
säulengymnastik
Donnerstag, 23.11.  
19.00 Uhr: Yoga 
19.30 Uhr: Treffen der  
Guttempler-Gemeinschaft
Freitag, 24.11.  
ab 15.30 Uhr: Treffen der Kin-
der- und Jugendgruppen 
18.00 Uhr: ökumenisches 
Friedensgebet auf dem  
Kirchberg 
18.30 Uhr: „FairTeiler“ –  
Ausgabe von Lebensmitteln
Samstag, 25.11.  
20.00 Uhr: Benefizkonzert 
„Folk for Benefiz 13“ im Ge-
meindehaus 
Sonntag, 26.11. 
11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Prädikant Alexander Eifler und 
dem Regenbogenchor 
13.00 Uhr: Gottesdienst der 
„Believers Chapel Internatio-
nal“ (auf Englisch und Twi) 
Dienstag, 28.11.  
19.30 Uhr: Regenbogenchor
Mittwoch, 29.11.  
15.00 Uhr: Richtig Erwachse-
ne: Märchen lesen 
18.00 Uhr: Frauwirbel- 
säulengymnastik
Donnerstag, 30.11.  
19.00 Uhr: Yoga 
19.30 Uhr: Treffen der  
Guttempler-Gemeinschaft

Schüler, Studenten, Rentner und alle 
anderen aufgepasst! Unser Austräger-
dienst sucht Austräger für das 
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Die Kampfsportschule Kara-
te Dojo (KD) Ippon Sossenheim 
bietet wieder Kinderkarate-
Kurse für Anfänger und tradi-
tionelles japanisches Shotokan 
Karate für Senioren im Trai-
ningszentrum in Alt Sossen-
heim 74 an.

Kinder ab fünf Jahren und 
Jugendliche trainieren don-
nerstags um 17.30 Uhr. In spie-
lerischer Form werden mit den 
Kindern verschiedene, Koor-
dinationsübungen gemacht, 
mit dem Ziel, die Spannkraft 
im Körper zu steigern. Hem-
mungen werden abgebaut und 
das „In sich gekehrt sein“ auf-
gelöst. Dabei seien „volle Kon-
zentration und Selbstdisziplin“ 
gefragt. Bei allen Übungen 
wird nach Angaben der Kampf-
kunstschule außerdem auf 
Höfl ichkeit und Achtung unter 
den Mittrainierenden Wert ge-
legt und im Training stets ge-
fördert. Ein kostenloses „Rein-
schnuppern“ ins Kindertraining 
ist möglich.

Das Training für Senioren 
fi ndet immer dienstags um 19 
Uhr statt. Beim traditionellen 
japanisches Shotokan Kara-
te für Senioren stehen die all-
mähliche Verbesserung der 
Kondition und Leistungsfähig-
keit durch vielseitige, gymna-
stische Übungen, Technikschu-
lung im Sinne von Kampfkunst, 
Selbstverteidigung und Karate 
spezifi sche Kraftübungen im 
Mittelpunkt. Ein kostenloses 
Probetraining ist auch hier bei 
vorheriger Anmeldung mög-
lich.

Weitere Informationen gibt 
es unter kd-ippon.de im Inter-
net oder unter der Telefonnum-
mer 0157/34883187.  red

Karate für Kinder 
und Senioren

Expertenwissen rund um be-
reits etablierte nachhaltige Hei-
zungssysteme sowie zukünftig 
sinnvolle Systeme und Energie-
träger bietet das Sanierungs-
management im Klimaquartier 
Sossenheim an.

Ein kostenloser Themena-
bend fi ndet am heutigen Don-
nerstag ab 18 Uhr in der Re-
genbogengemeinde in der 
Westerwaldstraße 18 statt. En-
ergieberater Tayhan Özer von 
der „Innovation City Manage-
ment GmbH“ (ICM) erklärt bei 
der Veranstaltung interessier-
ten Sossenheimerinnen und 
Sossenheimern, was sich mit 
der Novelle des GEG für sie 

beim Heizungsbetrieb und bei 
einer Neuinstallation ändert. 
Zudem gibt er Hinweise zu be-
reits gängigen nachhaltigen 
Heizsystemen wie der Wärme-
pumpe, solarer Heizungsunter-
stützung, aber auch einen Blick 
in die Zukunft zu möglichen Al-
ternativen. Neben einem fach-
lichen Input wird es genügend 
Zeit geben, Fragen zu stellen. 

Über den Themenabend hi-
naus können sich Bürgerinnen 
und Bürger aus Sossenheim ab 
sofort auch telefonisch oder 
im Quartiersbüro unverbind-
lich, individuell und kosten-
frei zu Fragen rund um ener-
getische Gebäudesanierungen, 
Fördermöglichkeiten und Ko-

steneinsparungen beraten las-
sen. Termine lassen sich über 
ein Buchungsportal für Ener-
gieberatungen auf der Projekt-
homepage vereinbaren. Zur 
gebuchten Uhrzeit rufen die En-
ergieberater zurück. Persönlich 
anzutreffen sind die Sanierungs-
mana- ger der ICM im Quartiers-
büro in der Schaumburger Stra-
ße 2 jeden zweiten Donnerstag 
im Monat von 13 bis 17 Uhr 
sowie jeden zweiten Freitag im 
Monat von 9 bis 12 Uhr.

Bei Fragen steht das Team 
des Sanierungsmanagements 
per Telefon unter der Nummer 
069/2100-7521 oder via E-Mail 
an klimaquartier-sossenheim@
icm.de zur Verfügung.  red

Wie in Zukunft geheizt wird
Heute Themenabend mit Infos zu modernen Heizungslösungen

Frauenstammtisch. Immer dienstags treffen sich bis zu 13 Frauen im „Sossenheimer Bier-
brunnen“ in der Westerwaldstraße und das nun schon seit 35 Jahren. Der lustigen Frauengruppe 
um (von links) Bettina, Andrea W., Rebecca, Nicole und Andrea R. servierte Andrea Schmidt (hinten) 
die Getränke. „Und seit dem 18. Lebensjahr fahren wir einmal im Jahr zusammen in Urlaub, unsere 
Mädels-Tour“, verrät eine der Teilnehmerinnen.  Foto: Krüger

Am Samstag, 25. Novem-
ber, fi ndet um 19.30 Uhr der 
nächste Konzertabend der 
Sossenheimer Initiative „Folk 
for Benefi z“ im Gemeindehaus 
der Evangelischen Regenbo-
gengemeinde in der Wester-
waldstraße statt.

Wie bei den vergangenen 
Veranstaltungen, wartet auf 
die Besucher nicht nur eine 
umfangreiche Getränkekar-
te, kleine Snacks und eine 
gut sortierte Whiskytheke, 
sondern auch hochklassische 
handgemachte Musik. Zu Gast 
ist diesmal die Irish-Folk Band 
„Blue Blistering Barnacles“, in 
der auch „Folk for Benefi z“-In-
itiator Peter Hankiewicz spielt. 

Die „Barnacles“ haben gera-
de ihr 30-jähriges Bühnenjubi-
läum gefeiert und touren mit 
einem besonderen Programm. 
„Wir spielen Stücke aus 30 Jah-
ren Bandgeschichte. Zusätzlich 
haben wir ehemalige Band-
mitglieder und Freunde ein-

geladen“, erklärt Sänger Peter 
Hankiewicz. Da es schon eini-
ge Zusagen gibt, dürfte es ein 
langes und ganz besonderes 
Konzert werden. Der Eintritt ist 
wie immer frei, Spenden sind 
erwünscht.

Da ein solcher Konzertabend 

auch einiges an Arbeit mit sich 
bringt, sucht „Folk for Benefi z“ 
noch weitere engagierte Helfer. 
Interessierte können sich bei 
den Organisatoren per E-Mail 
an helfer@folk-sossenheim.de 
melden.  red

Die Irish-Folk Band „Blue Blistering Barnacles“, die gerade ihr 
30-jähriges Bestehen gefeiert hat, ist wieder zu Gast bei „Folk for 
Benefiz“ – dieses Mal im evangelischen Gemeindehaus. Foto: privat

Ein Konzert zum „Geburtstag“
„Folk for Benefi z“ lädt am 25. November zum 13. Konzertabend

Boulebahn am Kerbeplatz soll wieder schöner werden
Die CDU-Fraktion im Orts-

beirat 6 will die Sossenheimer 
Boulebahn am Kerbeplatz auf-
werten.

Sie fordert die Installation 
eines Hinweisschildes für die 
Boulebahn, das während Ver-
anstaltungen abnehmbar ist. 

Außerdem soll die Stadt die 
Pfl ege der Fläche wieder auf-
zunehmen. Vor Jahren wurde 
seitens des Ortsbeirats die 
Schaffung der Boulebahn am 
Kerbeplatz angeregt. Seitdem 
erfreuen sich eine Vielzahl von 
Sossenheimerinnen und Sos-
senheimer am wöchentlichen 

Boulespielen. Vor einiger Zeit 
wurde das entsprechende Hin-
weisschild „Boulebahn“ sowie 
die laufende Pfl ege des Platzes 
seitens des Grünfl ächenamtes 
jedoch eingestellt und die Bahn 
wächst langsam zu, so dass 
Boulespiele kaum noch möglich 
sind.  red

http://www.st-michael-sossenheim.de
http://www.regenbogengemeinde.de
mailto:helfer@folk-sossenheim.de
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Anfang November fand der 
dritte Vereinsworkshop des 
Vereinsrings im Volkshaus 
statt. Insgesamt folgten 17 Ver-
treterinnen und Vertreter von 
Sossenheimer Vereinen der Ein-
ladung. 

Neben den „Sossenheimern“ 
konnten auch zwei Gäste mit 
einer weiten Anreise begrüßt 
werden. Anja Bangert - seit 
vielen Jahren Mitglied im Kul-
tur- und Förderkreis - reiste aus 
ihrer Heimatstadt in der Nähe 
von Idstein an und Beatrix Mül-
ler-Mamerow, Vorsitzende des 
Vereinsring Bergen-Enkheim, 
kam aus dem Frankfurter Osten.

Vorstandsmitglied Andreas 
Will hatte die Idee und war für 
die Organisation mit Vor- und 
Nachbereitung verantwortlich. 
Er stellte auch den Kontakt zur 

Moderatorin Petra von Rhein 
her, die seit 1998 in der Erwach-
senenbildung als Coach und 
Trainerin für professionelles 
Schreiben tätig ist.

Das Thema des Workshops 
war „Es wird angestiftet – Wege 
zum positiven Schreiben in der 
Vereinskommunikation“. Dabei 
war es das Ziel, Techniken und 
Fertigkeiten für die „positive 
Kommunikation“ zu erkennen 
und in Form von Übungen und 
Gruppenarbeit in die Umset-
zung zu bringen.

Schreiben ist laut der Mode-
ratorin wie kreativer Hirnsport. 
Daher lohne es, bevor es über-
haupt losgeht, sich zu dehnen 
und aufzuwärmen, sich umzu-
sehen und zu schauen, wer und 
was da alles ist. Einen festen 
Stand fi nden, das Ziel vor Augen 
und positive Erinnerungen im 

Kopf - Haltung einnehmen: 
„Das ist ein guter Startplatz für 
den Stift“, so Petra von Rhein. 

Gerade bei der Vereinsarbeit 
und dem Ehrenamt sei es wich-
tig, dass man die Menschen er-
reicht und diese zur Mitarbeit 
und Unterstützung aktiviert. 
Auf die spannende Frage: „Was 
ist wichtiger, der Weg oder das 
Ziel?“ wurde die Antwort: “Die 
Weggefährten“ gefunden. 

Der Vereinsring sorgte in den 
Pausen mit einer kräftigen Erb-
sensuppe mit Einlage sowie Kaf-
fee und Kuchen für das leibliche 
Wohl und eine behagliche Grund-
lage für intensive Gespräche und 
aktives Netzwerken.

Zum Schluss gab es von allen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern ein positives Feedback und 
der Wunsch zur Fortsetzung der 
Vereinsworkshops.  red

Mitglieder richtig ansprechen
Vereinsring veranstaltete einen Workshop „Positiv schreiben“

17 Vereine waren beim jüngsten Workshop des Vereinsrings im Volkshaus vertreten.  Foto: Vereinsring

KleinanzeigenKleinanzeigen
Wir suchen zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine motivierte 
und vielseitig einsetzbare Un-
terstützung im und um unser 
Haus in Sossenheim, z.B.  Über-
nahme diverser Reinigungsauf-
gaben und Gartenarbeiten. Tele-
fon 0152/38843449 (ab 18 Uhr)

Interessenten für eine Coro-
na-Impfung mit „Nuvaxovid“ 
(proteinbasiert) in Arztpraxis in 
Sossenheim gesucht. Impfstoff 
eignet sich bei Kontraindikation 
gegen mRNA-Impfstoffe. Bitte 
melden bei: Michael Wallach, 
Telefon 069/5963144

Sossenheimer Wochenblatt ver-
schenkt gut erhaltene,  
gebrauchte Aktenordner an 
Selbstabholer.  
Telefon 06196/848080 

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben? Rufen Sie 
uns an unter Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@ 
sossenheimer-wochenblatt.de

Apotheken Notdienst
16. 11. 

Westerbach-Apotheke 
Westerbachtr. 293,  

F-Sossenheim · Tel.  9 34 97 70

17. 11. 
Altkönig Apotheke 

Niddagaustr. 73 
Frankfurt · Tel.  069 / 78 36 39

18. 11. 
Eulen-Apotheke 

Siegener Str. 5,  
F-Sossenheim · Tel.  34 44 64

19. 11. 
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach · Tel.  31 69 15

20. 11.  
Feldberg-Apotheke 
Schaumburger Str. 65,  

F-Sossenheim · Tel.  34 28 30

21. 11.  
Kaysser Apotheke 

Bolongarostr. 131,  
F-Höchst · Tel.  93623328

22. 11. 
Ahorn Apotheke 
Waldschulstr. 43 A 

F-Griesheim · Tel.  069 382486

23. 11. 
Stadt-Apotheke 

Lorscher Str. 5  
F-Rödelheim · Tel.  78 31 27

24. 11. 
Apotheke an der Post 

Hostatostr. 21  
F-Höchst ·  Tel.  30 42 32

25. 11. 
Adler Apotheke 
Alt Schwanheim 10 

F-Schwanheim · Tel.  35 52 59

26. 11. 
da Vinci Apotheke 

Leonardo-da-Vinci-Alee 4-8  
F-Gallus · Tel. 77 7 35

27. 11. 
Wasgau-Apotheke 
Königsteiner Str. 120  

F-Unterliederbach · Tel. 30 29 29

28. 11. 
Phönix-Apotheke 
Mainzer Landstr. 800  
F-Nied · Tel.  39 75 45

29. 11. 
Bahnhof-Apotheke 

Antoniterstr.  36 
F-Höchst · Tel.  31 40 430

30. 11. 
Albanaus-Apotheke 

Albanusstr. 22,  
F-Höchst · Tel.  31 33 80

1. 12. 
Bären-Apotheke 
Königsteiner Str. 12,  

F-Höchst · Tel.  31 34 19

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
der Guttempler:
●  Gemeinschaft  

„Bolongaro“ 
donnerstags, 19.30 Uhr 
Ev. Regenbogen 
gemeinde, Wester-
waldstr. 20, 65936 
Frankfurt-Sossenheim

●  Gemeinschaft
„Tradition“
mittwochs, 18.30 Uhr 
August-Oberwinter-Haus, 
Burgfriedenstr. 7, 60489 
Frankfurt-Rödelheim

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Am Freitag, 1. Dezember, 
fi ndet um 19.30 Uhr eine 
weihnachtliche Lesung in der 
Sossenheimer Stadtteilbüche-
rei am Kirchberg statt.

Autor Andreas Heinzel liest 
aus seinem Buch “Das kleine 
Frankfurter Weihnachtsbuch“ 
einige Kurzgeschichten vor. 
Zwei wildfremde Menschen, 
die an Heiligabend im Fahrstuhl 
steckenbleiben. Ein Kind, das 
mit besten Absichten fast einen 
Mann ums Leben bringt. Und 

Mit Stichtag 1. September be-
grüßte Sinn Spezialuhren vier 
neue Auszubildende im ersten 
Lehrjahr am Hauptsitz in der 
Wilhelm-Fay-Straße 21 in Sos-
senheim. 

Für die Jugendlichen beginnt 
damit eine spannende Lehrzeit, 
die neueste Technologien mit der 
Kunstfertigkeit des traditions-
reichen Uhrmacherhandwerks 
verbindet. Die Ausbildung von 
uhrmacherischem Nachwuchs 
hat bei Sinn Spezialuhren in ver-
schiedener Hinsicht einen hohen 
Stellenwert. Das Uhrmacher-
handwerk gehört zum immate-
riellen Kulturerbe der UNESCO. 
Es erfordert breite Kenntnisse 
von historischen bis zu elektro-
nischen Zeitmessgeräten. Die 
Weitergabe von theoretischem 
Wissen, vielfältigen handwerk-
lichen Techniken sowie Fähig-
keiten zur Restauration und War-
tung erhält die Lebendigkeit des 
Uhrmacherhandwerks. 

Da ist es nur konsequent, dass 
sich Lothar Schmidt, der Inhaber 
von Sinn Spezialuhren, in einem 
von sechs fi xierten Unterneh-
menszielen der „Förderung der 
Verwendung und des Erhalts der 
traditionellen Handwerkstech-
niken“ verschreibt. „Seit Jahren 
bilden wir Uhrmacherinnen und 
Uhrmacher aus. Wir fördern ihre 
Weiterbildung und Qualifi zie-
rung mit sehr viel Engagement 
bis hin zum Meisterbrief“, zeigt 
Lothar Schmidt die Linie auf, die 
damit auch den Fortbestand des 
Unternehmens hinsichtlich aus-
gebildeter Fachkräfte sichert.

Aktuell beschäftigt Sinn Spe-
zialuhren sieben Auszubilden-
de in drei Lehrjahren. „Bei uns 
hat eine parallel verlaufende in-
tensive Ausbildung im traditio-
nellen Handwerk und in moder-
ner Technik einen ebenbürtigen 
Stellenwert. So garantieren wir 
die permanente Fortschreibung 
unseres Qualitätsstandards. 
Gleichzeitig fördern wir den ei-
genen Nachwuchs an Fachkräf-
ten und leisten als mittelstän-
disches Unternehmen unseren 
Beitrag zum Ausbau des Lehr-

eine Rocklegende, die die Chan-
ce auf ein einmaliges Comeback 
bekommt. Eine alte Dame fi n-
det ihre Jugendliebe wieder, ein 
Zwölftklässler erhält ein unver-
gessliches Weihnachtsgeschenk 
und ein Student wird als Weih-
nachtsmann gecastet. Der Ein-
tritt zur Lesung kostet sieben 
Euro. Ein Begrüßungsgetränk 
ist inklusive. In der Pause bietet 
der Förderverein Bücherwurm 
gegen eine Spende ein Buffet 
mit kleinen Leckereien und Ge-
tränken an.  red

stellenangebotes“, nennt Ausbil-
der Hermann-Josef Müller die 
Vorteile.

Wie hoch die Qualität der 
Ausbildung bei Sinn Spezial-
uhren ist, zeigt die Tatsache, 
dass die eigenen Auszubilden-
den mit schöner Regelmäßig-
keit mit überdurchschnittlichen 
Ergebnissen abschneiden. So 
hat Anna-Maria Agricola ihre 
Lehrzeit in diesem Jahr als Klas-
senbeste der Abschlussklasse 
sowie als hessische Landesbeste 
abgeschlossen. In der Vergan-
genheit waren beispielsweise 
Auszubildende des Jahrganges 
2020/2021 und 2021/2022 er-
folgreich und erhielten die Aus-
zeichnung als Kammer- und Lan-
dessieger des Landes Hessen im 
Uhrmacherhandwerk. „Basis für 
diese Erfolge sind auch unsere 
hohen Ausbildungsstandards. 
Dazu gehören beispielsweise 
eine modern eingerichtete Lehr-
werkstatt und die Tatsache, dass 
jedem Ausbildenden ein eige-
ner Arbeitsplatz zur Verfügung 
steht“, erklärt Ausbilderin Jessi-
ca Schmitt. 

Auch für die nächsten Jahre 
freut sich das Sossenheimer Un-
ternehmen über Bewerberinnen 
und Bewerber, die Interesse an 
einer Ausbildung in diesem Zu-
kunftsberuf haben. Schließlich 
ist die Uhrmacherei ein Bereich, 
der auch in Zeiten wirtschaft-
licher Unsicherheiten stabile 
Entwicklungsmöglichkeiten bie-
tet, da hochwertige mechanische 
Uhren wie die von Sinn Spezial-
uhren sich stetig hoher Nachfra-
ge erfreuen. Insgesamt bietet die 
praxisnahe Ausbildung bei Sinn 
Spezialuhren nach Auffassung 
des Unternehmens die einzigar-
tige Gelegenheit, in ein traditio-
nelles Handwerk einzutauchen, 
technisches Wissen zu erwerben 
und für ein renommiertes Un-
ternehmen tätig zu sein, das für 
Qualität und Präzision bekannt 
ist. Auch die Aussicht auf eine 
Übernahme nach der Ausbildung 
gehört zu diesem Gesamtpaket.

Informationen sowie Bewer-
bungsmöglichkeiten gibt es per E-
Mail an bewerbung@sinn.de .  red

Lesung zum Advent

Vier neue „Azubis“

Andreas Heinzel kommt in die Bücherei

Sinn Spezialuhren hat sieben Auszubildende

Sinn-Ausbilder Hermann-Josef Müller (links) und Sinn-Ausbilde-
rin Jessica Schmitt (2.v.l.) mit den Auszubildenden Vanessa Vogel, 
Marvin Frank; Attila Banjai, George Malaki; Johannes Boenken-
dorf, Jan Schöpper und Ben Moroff (von links).  Foto: Sinn

Mehrausgaben 
beschlossen

Die Stadtverordneten-
versammlung hat am 
Anfang November den Investi-
tionskostenzuschuss für den 
Neubau des Klinikums Frank-
furt-Höchst erhöht.

Damit hat das Stadtparlament 
Mehrausgaben von bis zu 22,9 
Millionen Euro genehmigt. Der 
gesamte Investitionsbedarf der 
Stadt Frankfurt beläuft sich nun 
auf 250,05 Millionen Euro. red

Treffen und Jubiläumsfeier
Seit 75 Jahren setzt sich der 

VdK-Ortsverband Sossenheim 
mit sozialem Engagement für 
die Menschen im Stadtteil ein. 
Das Jubiläum fand bereits im 
Jahr 2022 statt. Die Feier wird 
nun nachgeholt.

Das Mitgliedertreffen fi n-
det am Samstag, 18. Novem-
ber, von 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr im Volkshaus statt. Der 
VdK engagiert sich insbeson-
dere für Behinderte, sozial 

VdK-Ortsverband Sossenheim feiert sein 75-jähriges Bestehen

Sossenheimer Wochenblatt 

schon am Mittwoch lesen! 

Jetzt kostenlos die 

E-Paper-Ausgabe  bestellen!

info@sossenheimer-

wochenblatt.de

schwache Menschen, für Pfl e-
gebedürftige und für Rent-
ner. „Damals wie heute ist 
der VdK in Sossenheim wie in 
ganz Deutschland als Vertre-
tung für behinderte und sozi-
al schwache Menschen nicht 
mehr wegzudenken“, betonte 
die Kreisvorsitzende und Patin 
für den Ortsverband Sossen-
heim, Hannelore Schüssler. 

Die Aufgaben würden auch 
künftig vielfältig und für die 
Menschen unverzichtbar blei-
ben. „Wir laden daher unsere 
Sossenheimer Mitglieder herz-
lich zu diesem Treffen ein und 
freuen uns sehr, wenn sich dort 
interessierte Personen fi nden, 
die zu einer aktiven Mitarbeit 
im VdK bereit sind“, erklärt die 
VdK-Kreisvorsitzende.  red

Gedenken am 
Volkstrauertag

Am Sonntag, 19. Novem-
ber, gedenken die Vereine, der 
VdK und kirchliche Vertreter 
mit einer Kranzniederlegung 
der Opfern beider Weltkriege 
und der Opfer von Gewalt-
herrschaft. 

Die Gedenkstunde beginnt 
um 12.30 Uhr am Ehrenmal auf 
dem Sossenheimer Friedhof in 
der Siegener Straße. Alle Sos-
senheimer Bürgerinnen und 
Bürger sind eingeladen teilzu-
nehmen. Die Gedenkstunde ist 
eine gemeinsame Veranstal-
tung von VdK-Ortsverband und 
dem Vereinsring.  red

http://www.wm-aw.de
mailto:bewerbung@sinn.de
mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
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Geburtstag, 
Jubiläum, 
Hochzeit,  
Todesfall

... mit einer  
Familienanzeige  
informieren Sie 
alle Sossenhei-
mer schnell und 
preiswert und 
vergessen mit 

Sicherheit  
niemanden.

PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

                     Der Tod ist das Tor zum Licht 
                     am Ende eines mühsam gewordenen Weges. 

Franz von Assisi 
 

                          Wir werden dich nicht vergessen. 
 

                Wolfgang 
               Wiemann  

                         * 21. August 1938 † 19. Oktober 2023 
 
In Gedanken und im Herzen wirst du immer bei uns sein. 

 
In Liebe und Dankbarkeit  

Deine Irm 
Norbert und Carmen mit Etienne und Fabrice 

Sylvia mit Melanie und Moritz 
Theo und Ria mit Kindern und Enkelkindern 

 
Die Beerdigung fand bereits im Familienkreis  

mit engsten Freunden statt. 
 

Danke für ihre Anteilnahme. 

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken. 
Du bist immer in unserer Mitte und für ewig in unseren Herzen. 

 
 Karin Reier  

† 10.10.2023 
 

Herzlichen Dank  
 sagen wir allen, die unserer lieben Verstorbenen im Leben 

in Freundschaft und Zuneigung verbunden waren,  
sie auf ihrem letzten Weg begleiteten 

und uns ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise erwiesen haben. 
                                                      

Familien Reier 
November 2023

Die wir im Herzen tragen, leben in uns weiter. 
 

Herzlichen Dank  
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 

Weise zum Ausdruck brachten.  
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Klärner 

für die tröstenden Worte sowie dem Palliativ- 
Ärzteteam Frankfurt, dem Pflegedienst Kedo,  

dem Malteser Hospizdienst und Herrn Dr. Düvel. 
 

Familie Wohl 
im Namen aller Angehörigen  

Frankfurt am Main-Sossenheim, im November 2023

Andreas Wohl  
† 21.10.2023

Ein langes erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.  
Wir nehmen Abschied von unserer Mutter, Großmutter und Urgroßmutter   

 Christine Hannappel  
geb. Kinkel  

* 14.04.1929 † 10.11.2023 
 

In Liebe und Dankbarkeit  
Birgit und Helmut 

Wolfgang und Anna 
Thomas 
Anton  

65936 Frankfurt am Main-Sossenheim 
 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 17. November 2023, um 9.00 Uhr 
auf dem Sossenheimer Friedhof, Siegener Straße, statt. 

Nachruf 
  

Der Vereinsring Frankfurt am Main-Sossenheim e.V. trauert um 
 
  Ralph Peter Hofmann 
   

Er hat den Vereinsring und die Vereinswelt in Sossenheim aktiv unterstützt und gefördert. 
Ralph Peter Hofmann war 1. Vorsitzender des Vereinsrings von 1991 bis 1997.   
Wir werden Ralph Peter Hofmann stets in ehrenvollem Andenken behalten. 

  
Im Namen aller Sossenheimer Vereine 

  
Vereinsring Frankfurt am Main-Sossenheim e.V.  

Der Vorstand 
  

Frankfurt am Main-Sossenheim, Oktober 2023 

Yilmaz Karahasan 
 

* 23. 03.1938     † 30. 09. 2023 
 

Danksagung 
  

Wir danken von ganzem Herzen für die Anteilnahme, 
die uns in vielfältiger Form entgegen gebracht wurde. 

Für die mitfühlenden Worte, die vielen schriftlichen Beileidsbekundigungen 
und die zahlreichen Spenden für die Schulranzenaktion der AWO. 

  

Familie Karahasan  
65936 Frankfurt am Main-Sossenheim, im November 2023

Zum vierten Mal führten am 
vergangenen Samstag die Ka-
tholische Gemeinde St. Michael 
und die Evangelische Regenbo-
gengemeinde ein ökumenisches 
Sankt-Martins-Fest in Sossen-
heim durch.

Um 17.30 Uhr begann das 
Fest mit einer Feier in der Kir-
che St. Michael. Pfarrerin Re-
gina Westphal erzählte den 
Kindern mit Hilfe von großen 
Bildern die Lebensgeschichte 
des Heiligen Martins, in der 
natürlich die berühmte Szene, 
als Martin seinen Mantel mit 
einem Bettler teilt, nicht feh-
len durfte.

Im Anschluss an die Feier 
setzte sich der Laternenum-
zug zu St. Martins Ehren - an-
geführt von Reiter und Pferd 

- in der Michaelstraße in Be-
wegung. Mehr als 100 Kinder 
und Erwachsene zogen durch 
den Ortskern über „Alt Sossen-
heim“ bis zum Kirchberg. Dort 
wurden nach dem Beispiel des 
Heiligen eifrig Brezeln geteilt, 
das Martinsfeuer brannte, es 
wurden Martinslieder gesun-
gen und gegen die feucht-
kühlen Temperaturen halfen 
heißer Orangensaft und Glüh-
wein.

Besonders die Kinder hatten 
ihre Freude daran, den „Heili-
gen Martin“ auf seinem Schim-
mel noch einmal aus nächster 
Nähe bewundern zu können. 
Pastoralreferent Michael Ick-
stadt dankte allen, die mitge-
wirkt haben, dass das Mar-
tinsfest durchgeführt werden 
konnte.  mk

Stimmungsvoller 
Laternenumzug
Ökumenische Martinsfeier auf dem Kirchberg

Starker Start
Weltweit ist eines von zehn 

Babys ist ein „Frühchen“. Unter 
dem Motto „Starker Start für 
kleine Helden“ lädt das Nachsor-
geteam Rückenwind des Klini-
kums Höchst ehemalige Frühchen 
und deren Eltern zum diesjäh-
rigen Welt-Frühgeborenen-Tag 
am morgigen Freitag ein. 

Aus diesem besonderen Anlass 
werden sowohl der Eingangsbe-
reich des Klinikneubaus (Gebäu-
de A) als auch der Kinderspiel-
platz auf dem Klinikgelände lila 
angestrahlt. Los geht es um 15 
Uhr. Treffpunkt ist im Erdge-
schoss des neuen Hauptgebäu-
des im Raum 09.15. Dort lädt 
das Team Rückenwind ein zu 
Kaffee und Kuchen. Für die Kin-
der gibt es Weckmänner und Ap-
felsaftschorle. Es werden Later-
nen gebastelt, die ab 16.30 Uhr 
den Spielplatz der Kinderklinik 
beim gemeinsamen Singen von 
Laternenliedern erleuchten. 
Gern können eigene Laternen 
mitgebracht werden.   red

http://www.steinmetz-pyka.de
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Kontrolluntersuchung mindestens einmal im Jahr  – Bonusheft kann bares Geld wert sein 
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Zu Weihnachten nicht nur 
an Geschenke denken
● Vorsorgeuntersuchung beim 

Zahnarzt gewesen sein, für Ver-
sicherte ab 18 Jahren gilt ein 
Zahnarztbesuch pro Jahr als 
Voraussetzung für die erhöh-
ten Zuschüsse. Ab dem zwölf-
ten Lebensjahr werden die Un-
tersuchungen in ein Bonusheft 
eingetragen.

Nach fünf Jahren durchgän-
giger Inanspruchnahme der 
Vorsorgeuntersuchungen er-
halten Patientinnen und Pati-
enten einen Kassenzuschuss 
von 70 Prozent, nach zehn Jah-
ren sogar 75 Prozent. Wich-
tig ist hierbei das lückenlose 
Nachweisen der regelmäßigen 
Kontrolluntersuchungen vor 
Beginn der Behandlung. Versi-
cherte, die in diesem Jahr die 
Zahnvorsorgeuntersuchung 
noch nicht in Anspruch ge-

nommen haben, sollten also 
schnellstmöglich einen Termin 
vereinbaren.

Aber nicht allein wegen der 
finanziellen Vorteile sollte 
man regelmäßig zum Zahnarzt 
gehen. „Ihre Mundgesundheit 
und die möglichst lebenslange 
Gesunderhaltung der eigenen 
Zähne sollte im Vordergrund 
stehen“, sagt der Schwalbacher 
Zahnarzt Stephan Wallerius. 
Und sein Kollege Tom Oliver 
Kralj ergänzt: „Gesunde Zähne 
und ein gesunder Zahnhalte-
apparat wirken sich positiv auf 
die Gesundheit des ganzen Kör-
pers aus.“ Für einen Rundum-
Schutz empfehlen die beiden 
daher einen zweimaligen Be-
such pro Jahr und eine profes-
sionelle Zahnreinigung.

„Gesunde Zähne und ein 
strahlendes Lächeln sind also 
auch ein Geschenk an sich 
selbst. Und das sollte man sich 
nicht nur zu Weihnachten gön-
nen“, meinen Stephan Wallerius 
und Tom Oliver Kralj. „Wir wün-
schen Ihnen eine schöne und 
friedliche Adventszeit, fröhli-
che und erholsame Weihnach-
ten und einen guten Rutsch in 
das neue Jahr 202 .“

Praxis für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde

Sachsenhausener Str. 27
65824 Schwalbach

Telefon 06196/81808 

www.zahnarzt-schwalbach.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do.: 08:00 Uhr - 13:00 

Uhr und 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mi. und Fr.: 08:00 Uhr – 14:30 Uhr

Öffnungszeiten „zwischen den 
Jahren“ vom 27.12   .12 : 

10:30 Uhr – 14:30 Uhr

 Bald ist es wieder so-
weit: Die Weihnachts-
märkte locken mit Glüh-
wein- und Bratapfelduft, 
im Supermarkt finden 
sich schon Lebkuchen 
im Regal und bald ste-
hen Weihnachtsbäume in 
den Wohnzimmern. Der 
Jahresendspurt hat also 
längst begonnen.

Doch sollte man nicht nur an 
Geschenke denken. Zu den Din-
gen, die bis zum Jahresende auf 
der To-Do-Liste stehen, sollte 
auch der Besuch beim Zahnarzt 
gehören. Dieser wird im Bo-
nusheft dokumentiert und das 
ist – im Falle von notwendigem 
Zahnersatz – bares Geld wert.

Kinder ab sechs Jahren sol-
len je Halbjahr einmal zu einer 

Es lohnt sich, vor dem Jahreswechsel noch einmal zur Kontrollun-
tersuchung zum Zahnarzt zu gehen.  Foto: W & K

darf der Eindruck von Massenware 
entstehen. Um dies zu erreichen, 
sind nicht unbedingt Unikate oder 
ausgefallene Kunstobjekte not-
wendig. Meist genügt schon das 
individuelle Zusammenstellen 
einzelner Stücke zu einem Look, 
der unverwechselbar erscheint.

So faszinierend er auch ist – der 
Diamant spaltet die Geister. Phy-
sikalisch gleich, wird dem syn-
thetischen Diamanten gern die 
Emotion abgesagt, die dem na-
türlich gewachsenen Stein inne 
wohnt. Auch wenn die Bewer-
bung der synthetischen Steine 
als umweltfreundlichere Varian-
te zum Teil mit Vorsicht zu genie-
ßen ist, so schätzt die Schmuck-
trägerin oder der -träger vor 
allem den Aspekt, dass sich diese 
neue Art des Diamanten als deut-
lich kostengünstigere am Markt 
etabliert. Neben der Frage der 

Herkunft des Diamanten spielt 
ebenso das Woher der Edelme-
talle eine Rolle. Recyceltes Gold 
und Silber sind längst etabliert 
und gehören zum Standard. 

Neben dem Umweltgedanken 
und der fairen Herkunft prägen 
bleibende Werte den bewussten 
Einkauf. Handgemachtes gewinnt 
an Bedeutung, Regionalität und 
der persönliche Bezug zu den Ma-
chern und zum Schmuck selbst er-
höhen den emotionalen Wert. 

Holz und Kunststoff, Harz und 
Leder formen sich zu Chunky 
Jewellery und versprühen ma-
ximale Lebensfreude. Die alter-
nativen Materialien bringen die 
Lust am Schmücken in großen 
Stücken zum Ausdruck. Dabei 
wird Wert auf eine gute Verar-
beitung gelegt, schließlich soll 
der Schmuck auch zu hochwer-
tiger Kleidung passen. pr

Sehnsüchte, Leidenschaften, 
vielleicht ein wenig Unvernunft 
– sie alle warten darauf, in die-
sem Jahr entfesselt zu werden, 
schreibt der Bundesverband 
„Schmuck + Uhren“ in seinem 
Bericht zu den Schmucktrends 
2023. 

Die Lust auf Farbe, Leichtig-
keit und Sichtbarkeit wächst. 
Wer mutig ist, setzt auf pracht-
volles Funkeln, auf echte oder 
unechte Schmuckstatements 
und auf ausgefallene Designs. 
Nachhaltigkeit ist ein großes 
Thema, synthetische Diamanten 
werden für einzelne Zielgrup-
pen zur attraktiven Alternative 
und etablieren sich neben natür-
lichen Steinen als deutlich ko-
stengünstigere Variante. 

Klassische und zeitlose Designs 
aus hochwertigen Materialien 
sind gefragt, gern in Gelbgold, 
mindestens 14 karat, bevorzugt 
mit Diamant. Die neuen Basics 
sorgen für eine edle Grundgarde-
robe, sind aber keinesfalls belie-
big. Die neuen Klassiker sind all-
tagstauglich, kombinierbar und 
fördern den Set-Gedanken. 

Jedes Schmuckstück und jede 
Kombination soll die Persönlich-
keit unterstreichen. Keinesfalls 

Uhren & SchmuckUhren & Schmuck
–  ANZEIGEN –

Sehnsüchte und Basics 2023
Bundesverband „Schmuck + Uhren“ über aktuelle Schmucktrends
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 SONDERAKTION:  
30% bei Abnahme von 2 Ketten

Marktplatz 42, 65824 Schwalbach
Tel. 0 61 96 / 950 92 30

www.schmuck-karaiskos.de

Rund 90 Mitglieder des Sos-
senheimer Karnevalsvereins 
„Die Spritzer“ fuhren am ver-
gangenen Samstag bei ihrer 
„Fahrt ins Blaue“ mit zwei 
Bussen in Richtung Süd-Os-
ten. Ziel für einen gemütlichen 
„Spritzer“-Abend war das Hotel 
und Restaurant „Zur schönen 
Aussicht“ in Marktheidenfeld.

Vor Ort angekommen be-
grüßten Vorsitzender Andreas 
Will und Sitzungspräsident Mi-
chael Lacalli die Mitgereisten 
mit netten Worten und einem 
kleinen „Spritzer“-Quiz. Feh-
len durfte natürlich auch nicht 
das erste offi zielle „Sosselum 
Helau“. 

Nach einem leckeren Abend-
essen wurden treue und ver-
dienstvolle Mitglieder von Mi-
chael Lacalli und Andreas Will 
geehrt. Franz Kissel und Ma-
rianne Pohlmann erhielten 

den „Spritzer“-Verdienstorden. 
Florian Höfl er, Sabine Fay, Mi-
chael Elbert und Bianca Lorenz 
wurden für ihre 25-jährige Mit-
gliedschaft geehrt sowie Dr. 
Norbert Müller für 50 Jahre 
„Spritzer“-Treue. 

Nicht dabei waren Erna Essel 
und Angelika Haak, die ebenfalls 
auf 50 Jahre „Spritzer“ zurückbli-
cken. Peter Kullmann, der seit 17 
Jahren die jährlichen „Spritzer“-
Orden und die Bühnenbilder ent-
wirft, wurde mit der Goldenen 
Flamme ausgezeichnet. 

In diesem Jahr erhielten 
sechs treue und sehr engagierte 
Vereinsmitglieder eine Sonder-
ehrung, die es in dieser Form 
noch nie bei den „Spritzer“ ge-
geben hat. Uschi und Roland 
Will, Heidrun und Peter Wag-
ner sowie Maria und Winfried 
Büttner haben in Summe bis 
zum heutigen Tage 83 Jahre 
Vorstandsarbeit bei den „Sprit-

zer“ geleistet. Weiterhin sind 
alle mit vollem Herzen bei 
ihren „Spritzer“ dabei und lei-
sten immer noch wertvolle und 
unverzichtbare Vereinsarbeit.

Für das weitere Rahmenpro-
gramm war die Garde zustän-
dig. Sie hatte wie gewohnt ein 
paar lustige Spiele vorberei-
tet und es wurde gefeiert, ge-
tanzt und gelacht. Es war eine 
sehr schöne und gelungene 
„Spritzer“-Fahrt und alle freu-
en sich nun auf die kommende 
Kampagne mit allen Freunden 
der Sossenheimer Fassenacht.

Am 28. Januar 2024 fi n-
det die „Spritzer“-Familiensit-
zung, am 3. Februar 2024 die 
„Spritzer“-Partysitzung und 
am 10. Februar 2024 die große 
„Spritzer“-Sitzung statt. Die 
„Weiber feiern“ am 8. Febru-
ar 2024. Zum Kinderfasching 
laden die „Spritzer“ am 13. Fe-
bruar ein.

Der Kartenvorverkauf fi n-
det an allen Samstagen ab 
dem 25. November bis zum 
16. Dezember und wieder ab 
dem 6. Januar 2024 bis zum 
10. Februar immer zwischen 
10 und 13 Uhr im Foyer des 
Volkshauses statt. 

Weiterhin können die Kar-
ten unter die-spritzer.de im 
Internet oder unter der Tele-
fonnummer 0177/7939728 
sowie an der Abendkasse ge-
kauft werden. Die Karten für 
die „Spritzer“-Familiensitzung 
sind darüber hinaus auch bei 
allen Sossenheimer Apotheken 
erhältlich.  red

Die „Fahrt ins Blaue“ führte die Sossenheimer „Spritzer“ nach Marktheidenfeld, wo zahlreiche 
langjährige Mitglieder und verdiente Helferinnen und Helfer geehrt wurden.  Foto: Spritzer

„Spritzer“ haben die Kampagne eröffnet
Ehrungen bei der „Fahrt ins Blaue“ nach Marktheidenfeld – Vorverkauf startet

Der erste Sossenheimer Kar-
nevalsverein „Die Spritzer“ ist 
am 18. Juli 70 Jahre alt gewor-
den. Aus diesem Anlass fi ndet 
pünktlich zum Start der dies-
jährigen Kampagne am Wo-
chenende eine Ausstellung zur 
Vereinsgeschichte statt.

Die „Spritzer“ laden am Sams-
tag, 18. November, und am 
Sonntag, 19. November, jeweils 
von 14 bis 17 Uhr ein, die Aus-

stellung „Sossenheim, du gehst 
nicht unter – 70 Jahre Sprit-
zer“ in den Räumlichkeiten des 
Heimat- und Geschichtsvereins 
(HuGVS) in Alt-Sossenheim 87 
zu besuchen. In Kooperation 
mit dem HuGVS gibt die Aus-
stellung einen lückenlosen Ein-
blick in die Vereinschronik und 
das Vereinsleben der „Spritzer“ 
seit 1953. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind eingeladen, sich die 
Ausstellung anzusehen.  red

Die Ausstellung „Sossenheim, du gehst nicht unter“ anlässlich des 
„Spritzer“-Jubiläums gibt Einblicke in die Geschichte des Karne-
valvereins und kann am Wochenende besucht werden.  Foto: privat

Die „Spritzer“ 
werden 70 Jahre alt
Ausstellung beim Geschichtsverein

Ortsbeirat 6 
tagt in Höchst

Die nächste Sitzung des Orts-
beirates 6 fi ndet am Diens-
tag, 28. November, um 18 Uhr 
im Gemeindesaal der Evange-
lisch-Freikirchlichen Gemeinde 
Frankfurt-Höchst in der Bolon-
garostraße 110 statt. 

Auf der Tagesordnung der 
Sitzung steht für Sossenheim 
unter anderem die Pfl ege der 
Boulebahn am Kerbeplatz 
(siehe Seite 2). Die nächste 
Sitzung danach fi ndet voraus-
sichtlich am 16. Januar 2024 
um 18 Uhr im Benno-Schubert-
Saal der Saalbau Griesheim im 
Schwarzerlenweg 57 statt.  red

http://www.zahnarzt-schwalbach.de
http://www.schmuck-karaiskos.de
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Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66 
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik 
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20 
mobil 0177 / 3453200 

walteropelt@web.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88 
Fax 34 80 57

Unfallzentrum Frankfurt – 
Auto Lukas GmbH
Instandsetzungen, Lackierungen,  
Reparatur von Unfall- und Hagelschäden
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 49 08 33 33 
info@autolukas.gmbh 

www.unfallzentrum-frankfurt.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18 
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim,  
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26 
Fax 34 81 23 13

Immobilien
CAMIKO Immobilien und 
Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

SG-Immobilien-Consult Silvia Giegerl 
Verkauf - Vermietung - Investment 
Frankfurt - Rhein Main - München

Tel. 0172-7383 924 
info@sg-immoconsult.de 

www.sg-immobilien-consult.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58 
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
SVS Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim,  
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20  
www.smole.de

Ffm.-Sossenheim,  
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190 
 Fax 91 33 19 19 

 

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
Christ & Wagner 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

T e l e f o n s e r v i c e
Installationen

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an 

Telefon 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666

Die Mitteilungen aus den Vereinen sind ein freiwilliger Service des Sossenheimer Wochenblatts. Für Inhalt 
und Orthografi e sind allein die Vereine bzw. die Unterzeichner verantwortlich. Der Verlag behält sich Kür-
zungen vor. Ein Anspruch auf Abdruck in der Rubrik besteht nicht.

MITTEILUNGEN AUS DEN VEREINEN

dem stark umkämpften Titel des 
Deutschen Meisters im Duo der 
Hauptgruppe, den sich Kathari-
na Bothe & Finn Bergmann sen-
sationell sicherten, gelang es der 
Small Group classicART in der 
Hauptgruppe II (ab 30 Jahren) 
ihren Deutschen Meistertitel aus 
2022 eindrucksvoll zu verteidi-
gen. Ebenso überzeugend setzte 
sich Finn Bergmann im Solo 
der Männer in der Hauptgrup-
pe gegen die starke Konkurrenz 
durch und sicherte sich die Sil-
bermedaille. Etwas unerwartet 
aber hochverdient brillierte das 
Jugend-Nachwuchs-Duo, Eva 
Brinowetz und Marina Lopoten-
co, bei ihrem Debüt und tanzte 
direkt auf den Silberrang in der 
Altersgruppe Junior 1 (13-14 
Jahre). Ein weiteres WM-Ticket 
sicherte sich movingART mit der 
Small Group der Hauptgruppe. 
Die zwei Tänzer und vier Tänze-
rinnen belegten mit sehr knappen 
Spitzenwertungen den 4. Platz in 
einem sehr starken Feld.

Weiter ging es Anfang November 
mit der Deutschen Meisterschaft 
Modern/Contemporary im Bereich 
Solo, Duo und Small Group. Auch 
hier konnte classicART einen wei-
teren großen Erfolg mit der Small 
Group Hauptgruppe II verbuchen 
und ihren Deutschen Meistertitel 
aus 2022 souverän verteidigen. 
Damit sicherten sie sich erneut die 
Teilnahme an den Weltmeister-
schaften.

Der Verein blickt mit insgesamt 
9 WM-Tickets voller Vorfreu-
de auf einen spannenden Jah-
resendspurt: Im belgischen De 
Panne messen sich vom 27.11. Bis 
4.12.23 die besten Tänzerinnen 
und Tänzer der Welt. Hier hat 
sich die SG Sossenheim viel vor-
genommen: im Idealfall gelingt 
die Mission doppelte Titelver-
teidigung von classicART - denn 
2022 konnte die Small Group 
Hauptgruppe II gleich zwei Welt-
meistertitel mit nach Hause neh-
men. Und auch die weiteren Er-

gebnisse würde die SGS gerne 
wiederholen.

Um diesen Traum erneut wahr 
werden zu lassen, bittet die Tanz-
abteilung um Spenden. Die Ko-
sten für Startgelder, Anreise, Un-
terkunft, Training und Kostüme 
müssen die Tänzerinnen und Tän-
zer selbst tragen. Bitte unterstüt-
zen Sie die WM-Mission mit Ihrer 
Spende! Informationen unter: 
www.sgs-tanzsport.de/spenden.
 Anika Bartels, Sonja Kron

Ein Titel, drei Finalteilnahmen
Am 4./5.11.23 fanden die 

Deutschen Meisterschaften Mo-
dern/Contemporary in den Ka-
tegorien Solo, Duo und Small 
Group im Saarland statt. Acht 
Tickets hatte die SGS im Vorfeld 
über die Ranglistenturniere für 
die DM-Teilnahme gelöst.

Los ging es am Samstag mit 
dem Turnier der besten deut-
schen Solistinnen der Hauptgrup-
pe (ab 17 Jahre). Hier tanzten 
gleich drei Bundesliga-Tänze-
rinnen der SGS in der Vorrunde. 
Lisa-Marie Blömeke präsentierte 
ihre wunderschöne Choreogra-
fi e ausdrucksstark und belegte 
schließlich Rang 21. Leonie Gos-
sel gelang mit ihrem anspruchs-
vollen Tanzstück der Sprung ins 
Semifi nale und in die Top Ten. 
Mit ihrem zeitgenössischen Be-
wegungsmaterial hob sich Ma-
reike Menke positiv ab von eini-
gen Solistinnen, die verstärkt auf 
Tricks und Kunststücke setzten. 
Mit viel Applaus zog Mareike 
schließlich ins Finale ein, wo sie 
Platz 7 belegte. 

Es folgte das Turnier der Duos 
Jugend (13-16 Jahre). Hier 
zeigten Sina Hülsken und Maria 
Schneider als eins der jüngsten 
Duette einen starken Durchgang 
ihrer Choreografi e und belegten 
in ihrem ersten Duo-Jahr direkt 
Platz 15 bei der Deutschen Mei-
sterschaft.

Am Abend fanden die Turniere 
der Small Groups der Jugend, 

Hauptgruppe und Hauptgruppe 2 
statt. Die SGS hatte auf Starts in 
der Jugend und der Hauptgruppe 
verzichtet und so warteten alle ge-
spannt auf das Turnier der Haupt-
gruppe 2. Denn hier galt es für die 
Sossenheimer, einen Meistertitel 
zu verteidigen. Trotz starker Kon-
kurrenz zeigte classicART zwei 
starken Durchgänge ihrer Choreo-
grafi e “Sirens of the Sea” und war-
tete mit Spannung auf die offene 
Wertung der sieben Wertungs-
richter/innen. Und die konnte 
sich sehen lassen: Mit 1111112 
gelang die Titelverteidigung sou-
verän. Somit ist classicART erneut 
Doppel-Deutscher-Meister und 
darf den DTV bei der Weltmeister-
schaft in Belgien vertreten.

Am Sonntag stand der Wettbe-
werb der Jugend-Solistinnen auf 
dem Programm. Hier ging Mari-
na Lopotenco für die SGS an den 
Start. Die junge Nachwuchstän-
zerin zeigte bereits in ihrer ersten 
Solo-Saison, wie viel Potential in 
ihr steckt. Allein die Qualifi kation 
zur DM gegen wesentlich ältere 
und erfahrene Tänzerinnen war 
bereits ein großer Erfolg. Und 
auch hier zeigte sie eine fehler-
freie und ausdrucksstarke Runde 
ihrer anspruchsvollen Choreo-
grafi e und wurde mit Platz 16 be-
lohnt.

Den Abschluss machten die 
Duos der Hauptgruppe. Hier 
tanzten Finn Bergmann & Ka-
tharina Bothe mit viel Risiko 
und technisch anspruchsvollen 
Partnering-Elementen durch drei 
Runden bis ins Finale auf Rang 6. 
Dicht gefolgt von ihren Teamkol-
legen Mareike Menke und Joach-
im Lyskawa auf Rang 7, die mit 
ihrem anspruchsvollen Stück und 
außergewöhnlichem Bewegungs-
material viele Fans auf ihrer Seite 
hatten. Alexandra und Kathari-
na Meier erreichten mit starker 
Präsentation ihrer dynamischen 
Choreografi e Platz 18.  Anika 
Bartels, Sonja Kron

Die Gruppe „classicArt“ hat ihren Deutschen Meistertitel erfolgreich verteidigt. Foto: SGS

Das Jugend-Nachwuchs-Duo Eva Brinowetz und Marina Lopo-
tenco brillierte beim Kampf um die WM-Tickets.  Foto: SGS

Mareike Menke und Joachim 
Lyskawa tanzten bei den Deut-
schen Meisterschaften auf den 
siebten Platz.  Foto: SGS

- Abteilung Tanzsport -

WM-Tickets gesichert
In gleich 9 Kategorien konnten 

sich die Tänzerinnen und Tänzer 
der SG Sossenheim für die Welt-
meisterschaften im Jazz, Modern 
und Contemporary Dance Ende 
November in Belgien qualifi zie-
ren. Damit neigt sich eine sehr 
erfolgreiche Saison dem Ende 
zu. Bereits im Juni dieses Jahres 
konnte die Bundesliga-Formation 

movingART mit dem dritten Platz 
auf der Deutschen Meisterschaft 
Modern/Contemporary das erste 
WM-Ticket für die Sossenheimer 
lösen.

Im Herbst folgte die Jazz-Sai-
son, in der sich die Tänzerinnen 
und Tänzer neben fünf weiteren 
WM-Tickets auch zwei Deutsche 
Meistertitel und zwei Deutsche 
Vizemeistertitel sicherten. Neben Fortssetzung auf Seite 7
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MITTEILUNGEN AUS DEN VEREINEN

- Abteilung Tischtennis -

Herren verlassen die Ab-
stiegsplätze

Den erhofften und im Kampf 
gegen den Abstieg dringend 
benötigten Auswärtssieg holte 
die SG 1878 Sossenheim mit 
einem 9:7-Erfolg beim Tabel-
lenletzten TG Sachsenhausen 
04 II. Es war keine Begegnung 
für schwache Nerven und be-
gann mit einer 2:1-Führung 
für die SGS nach den Doppeln. 
Im ersten Einzeldurchgang 
waren 6 Siege für die Sossen-
heimer möglich. Doch Marcel 
Kurz und Moritz Nesswetter 
verloren ihre Spiele knapp und 
Rainer Schneider und Michael 
Müller siegten jeweils 11:9 im 
Entscheidungssatz. Zwischen-
ergebnis 6:3 für die SGS. 
Dann bauten Emircan Bil-
mez und Felix Tran mit ihren 
zweiten Einzelsiegen auf 8:4 
aus. Die Gastgeber gaben sich 
nicht geschlagen und holten 
durch 3-Satz-Erfolge 3 Punkte 
zum 7:8. Das Abschlussdop-
pel musste entscheiden. Hier 
siegten Bilmez/Tran glatt in 3 
Sätzen und blieben in Doppel 
und Einzel unbesiegt. 

Die SG 1878 Sossenheim II 
musste in der Kreisliga Grup-
pe 2 gegen Oberrad kurzfri-
stig 2 Spieler ersetzen, konn-

te das aber in einem über die 
volle Distanz ausgetragenen 
Punktspiel kompensieren. 
Der Gastgeber TSG Oberrad V 
ging zunächst 3:1 in Führung, 
lag aber zur Halbzeit 3:6 hin-
ten. Nur Dominik Dorn musste 
sein Einzel abgeben. Im zwei-
ten Durchgang steigerte sich 
Oberrad und gewann 4 Einzel. 
Jan Schreiber und Nico Höpp-
ner Garzon waren mit jeweils 
2 Einzelerfolgen Garanten für 
den 9:7-Auswärtssieg der SGS, 
der im abschließenden Doppel 
durch Bitter/Schreiber sicher-
gestellt wurde. Der Erfolg ent-
sprang dem Siegeswillen in 5 

gewonnenen 5-Satz-Spielen.
Gegen den in Bestbesetzung 

angetretenen Tabellenersten 
FTV 1860 Frankfurt II spielte 
die SG 1878 Sossenheim IV in 
der 3. Kreisklasse Unentschie-
den, womit sie sich selbst im 
vorderen Drittel der Tabelle 
festsetzten. Alle Sossenheimer 
Akteure gewannen und ver-
loren jeweils ein Einzel. Das 
Doppel Ellinghausen/Deigert 
sorgte für den fünften Punkt.

Damen von Rang eins ver-
drängt

Gegen den bisher verlust-
punktfreien SV Ober-Kainsbach 
II musste die Damenmann-
schaft der SG 1878 Sossenheim 
ihre erste Saisonniederlage 
hinnehmen. Die taktische Dop-
pelstellung zahlte sich nicht 
aus, beide Spiele wurden ver-
loren. In den Einzeln konnte 
sich nur Kerstin Wünscher be-
haupten und gewann jeweils 
sicher in 3 Sätzen. Alle ande-
ren Einzel wurden in 4 Sätzen 
verloren. Insgesamt waren die 
Gegner zu stark und ließen Sos-
senheim keine Chance. Damit 
rutscht das Team auf Platz 4 ab.

Jasmin Elsenheimer, Lina 
Pokhis, Sophia Ruan, Lana 
Liu und Dragana Tomic, bil-
den das derzeit jüngste Team 
in der Hessenliga der weib-
lichen Jugend. Die Gäste vom 
TV Bürstadt traten mit zwei 
Spielerinnen an, die schon auf 
erfolgreiche Einsätze in der 
Damenverbandsliga zurück-
greifen konnten, somit waren 
unsere Jüngsten klare Außen-
seiterinnen. Es zeigte sich je-
doch, dass die Mannschaft 
große Fortschritte gemacht hat 
und mit viel Kampfgeist und 
einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung stand am Ende 
ein überraschender 7:3 Heim-
sieg. 

Alle Ergebnisse gibt es unter 
sgsossenheim-tt.de im Internet. 
Fritz Bitter, Klaus Deigert

- Abteilung Fußball –

Auswärtssieg
Auswärts bei der SG Kelk-

heim war unsere Mannschaft 
in den Anfangsminuten sehr 
zurückhaltend und ließ der 
Heimmannschaft viel Raum 
und Platz. So erzielte die SG 
Kelkheim auch den der 7. Mi-
nute den Führungstreffer. Viele 
erwarteten jetzt einen deut-
lichen Heimerfolg der Gast-
geber. Doch nach dem Seiten-
wechsel war Sossenheim gallig 
in den Zweikämpfen und setzte 
gute Konter, die fast immer 
Gefahr brachten. So konnte in 
der 52. Minute der Ausgleich 
erzielt werden. Jetzt wollten 
beide Mannschaften mehr und 
es gab viele Torchancen auf bei-
den Seiten. In der 90. Minuten 

gab es erneut einen Konter von 
Sossenheim, der im Fallen noch 
weitergeleitete Ball landete vor 
einem freistehenden Sossenhei-
mer der zum 1:2 Siegtreffer ab-
schließen konnte. Endlich mal 
das Glück erzwungen und mit 
einem Sieg belohnt, den so nie-
mand erwartet hätte.

Am 26.11.23 um 15 Uhr ist das 
letzte Heimspiel für dieses Jahr. 
Die Mannschaft freut sich auf Ihre 
Unterstützung.  Anja Walter

Rückblick auf die Saison
Am 25. November wird es 

auf der Saisonschlussfeier 
im Vereinslokal „Am Brünn-
chen“ ausreichend Gelegen-
heit geben, das Radsportjahr 
2023 Revue passieren zu las-
sen. An dieser Stelle sollen 
zwei Schwerpunkte hervorge-
hoben werden: zum einen die 
überraschend erfolgreiche Be-
währung in der Rad-Bundesli-
ga der Männer/U23 und zum 
anderen der erfreuliche Auf-
wärtstrend in der Nachwuchs-
abteilung.

Das Team Hessen-Frank-
furt–Opelit überzeugte im Li-
gawettbewerb mit Rang acht 
in der Gesamtwertung. In der 
Rennserie von März bis Sep-
tember konnte sich das Team 
immer stärker behaupten, 
wobei Sebastian Niehues und 
Alexander Tarlton zu den un-
verzichtbaren Erfolgsgaranten 
zählten. 

Der sporadische Einsatz der 
Fahrer vom RV Sossenheim 
(Leon Echtermann, Samuel 
Hüstebeck, Jonas Pfeiffer) er-
wies sich punktuell durchaus 
als wichtige Ergänzung. Das 
Sossenheimer Engagement 
konzentrierte sich in dieser 
Saison vornehmlich auf die 
planerische (Kaderbildung) 
wie organisatorische Unter-
stützung (Logistik, Betreuung) 
des Teams.

Im Nachwuchsbereich der 6- 
bis 12-jährigen Kinder hat die 
von Charly Brech und Stefan 
Blomen betreute Trainings-
gruppe noch einmal Zuwachs 
bekommen. Immer mehr Kin-
der bzw. deren Eltern entschei-
den sich für eine Rennlizenz, 
sodass der RV Sossenheim im 
nächsten Jahr eine so noch nie 
erlebte Dominanz in den Klas-
sen U11 bis U13 aufzuwei-
sen hat. Es bleibt allerdings 
abzuwarten, ob sich daraus 
eine längerfristige Bindung 
an den Rennsport entwickelt. 
 Hasso Redenz

Nachdem Auswärtssieg  bei der SG Kelkheim feierte die Mannschaft am Mittelkreis.  Foto: SGS

Minh Phu Tran glänzte gegen den Tabellenführer.  Foto: SGS

Tongxin Wang und Carolina Tan mit viel Einsatz in der Mädchen-
liga am Start.  Foto: SGS

Die Schülerinnen freuen sich über den Überraschugnssieg in der 
Hessenliga.  Foto: SGS

Es ist ein Mädchen

Kreative Werke in 
alten Räumen

Das Klinikum Höchst freut 
sich über die 2.000. Geburt in 
diesem Jahr. Liana erblickte 
am 27. Oktober um 8.10 Uhr 
das Licht der Welt. 

Unter den über 2.000 Ge-
burten am Klinikum freute man 
sich in diesem Jahr schon über 
51 Zwillingsgeburten sowie 
eine Drillingsgeburt. Im Bereich 
„Risikogeburten/Pränataldia-
gnostik“ gehört die Klinik zu 
den führenden in Deutschland. 

Als eine der größten Geburts-
kliniken in Hessen bietet das 
Höchster Klinikum ein Eltern-
zentrum mit einem umfang-
reichen Angebot in der Zeit vor, 
während und nach der Geburt 
an. Damit gewährleistet die Kli-
nik neben der medizinischen 
Versorgung eine professionelle 
Beratung unter einem Dach. 

Im zu Beginn des Jahres be-
zogenen Klinikneubau kön-
nen die Mütter ihre Kinder laut 

Auch 2023 fi ndet zum ersten 
Advent wieder der Höchster De-
signparcours statt. Am 2. und 
3. Dezember stehen leerstehen-
de und nicht öffentlich zugäng-
liche Räume in Höchst wieder 
Talenten aus den Bereichen De-
sign, Kunst und Fotografi e zur 
Verfügung. 

Diese nutzen die Räume, um 
ihre Ideen, Werke und Pro-
dukte einem breiten Publikum 
zu präsentieren. Zusätzlich gibt 
es Veranstaltungen und Aktivi-
täten von in Höchst ansässigen 
Kreativen, die ihre Türen öff-
nen, um Einblicke in ihr Schaf-
fen zu gewähren.

An 14 Orten fi nden sich so 
beim 20. Höchster Designp-
arcours die Ideen, Werke und 
Produkte von lokalen und re-
gionalen Kreativen. Dabei er-
gibt sich ein Parcours kreuz 
und quer durch die Höchster 
Alt- und Innenstadt mit einem 
einzigartigen Überblick über 
die Kreativszene der Region. 
Ungewöhnliche Möbelstücke, 
Upcycling-Accessoires und Ke-

einer Mitteilung des Kranken-
hauses „noch sicherer, noch be-
quemer und in einem noch an-
genehmeren Umfeld“ zur Welt 
bringen. In der dritten Etage 
seien alle Abteilungen, wel-
che mit Kindern arbeiten, ver-
sammelt. Dazu gehören neben 
den Kreißsälen die Geburten-
stationen, die Kinderklinik mit 
Frühgeborenen- und Intensiv-
station sowie die Kinderchirur-
gie. Die geburtshilfl iche Station 
verfügt durchgehend über Ein-
Bett-, Zwei-Bett- und Familien-
Zimmer. 

„Für viele Kinder, die die ge-
samte Kraft unseres Perinatal-
zentrums der höchsten Stufe 
brauchen, bietet unser Neu-
bau damit eine absolut ideale 
Startposition ins Leben“, betont 
Chefarzt Dr. Joachim Rom. Im 
Vorjahr konnte die 2.000. Ge-
burt Mitte November und damit 
drei Wochen später als in die-
sem Jahr gefeiert werden.  red

ramik fi nden sich hier ebenso 
wie Kunstobjekte, Fotografi en, 
hochwertige Fashion- und Tex-
tilunikate und handgefertigter 
Schmuck.

Zudem erfolgt auch eine 
Vernetzung mit lokalen Ein-
richtungen. So zeigt das Film-
forum Höchst im Rahmen des 
20. Höchster Designparcours 
am 2. Dezember um 20.30 Uhr 
das Malerbiopic „Der Schatten 
von Caravaggio“ und am 3. De-
zember um 18.30 Uhr den Film 
„Vermeer – Reise ins Licht“ über 
die spektakuläre Vermeer-Aus-
stellung im Amsterdamer Rijks-
museum 2023.

Alle Besucherinnen und Be-
sucher sind zudem eingeladen, 
während des Parcours an zehn 
Stationen ihrer Wahl Sticker zu 
sammeln und an einer Verlo-
sung teilnehmen. Zu gewinnen 
gibt es Einkaufsgutscheine im 
Wert von 50 Euro, die jeweils 
bei einem der ausstellenden La-
bels eingelöst werden können.

Weitere Informationen gibt 
es unter designparcours.de im 
Internet.  red

2.000. Geburt am Höchster Klinikum

Höchster Designparcours Anfang Dezember

Frank Mayer vom Atelier „Neue Ästhetik aus Höchst“ in der Bo-
longarostraße 154 wird auch beim kommenden Designparcours 
wieder mit dabei sein.  Foto: Stadtteilmanagement Höchst
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Die Weihnachtsshow „Christ-
mas Moments“ gastiert am 
Dienstag, 5. Dezember, um 
19.30 Uhr im Bürgerhaus 
Schwalbach. 

„Christmas Moments“ ist 
eine musikalische Weihnachts-
show, bei dem sich traditionelle 
Weihnachtslieder, Pop, Musi-
cal, Klassik und Gospel treffen. 

Eine Live-Band, Solisten und 
ein Schauspieler bringen auf 
besondere Art und Weise Musik 
und Poesie zusammen. Mit 
grandiosen Stimmen, verblüf-
fenden Chor-Arrangements, 
mitreißender Musik sowie tief-
gründigen, bewegenden und 
lustigen Geschichten spielt sich 
das Ensemble Jahr für Jahr in 
die Herzen seiner Fans. 

Einlass sowie Öffnung der 
Abendkasse ist ab 18.30 Uhr. 
Für eine kleine Bewirtung im 
Foyer ist gesorgt. Tickets sind 
ab 18 Euro in der Geschäfts-
stelle der Kulturkreis GmbH im 
Schwalbacher Rathaus, in der 
„Papiertruhe“ in der Ringstraße 
23 in Schwalbach sowie online 
unter ticket-regional.de erhält-
lich.  red

Mit grandiosen Stimmen, mitreißender Musik und stimmungsvollen Geschichten bringt die Weih-
nachtsshow „Christmas Moments“ Weihnachtsstimmung ins Schwalbacher Bürgerhaus.  Foto: Zuemer

Pop trifft auf Weihnachtslieder
Große Stimmen in der Weihnachtsshow „Christmas Moments“

Filmabend mit „Cyrano von Bergerac“ in Schwalbach
Am Freitag, 17. November, 

geht die Reihe „Filme aus aller 
Welt“ mit dem französischen 
Film „Cyrano von Bergerac“ 
weiter. Beginn ist um 19 Uhr 
im großen Saal im Bürgerhaus 
Schwalbach.

Die große Leinwand und die 
beeindruckende Soundqua-

lität sorgen für ein intensives 
Filmerlebnis dieses Mantel- 
und Degen-Films mit Gerard 
Depardieu. Der tollkühne 
Hauptmann Cyrano de Ber-
gerac ist auch im Wortgefecht 
ein Meister. 

Wegen seiner übergroßen 
Nase traut er sich nicht, der 
schönen Roxane seine Liebe 

zu gestehen und leiht seinem 
hübschen Nebenbuhler Chri-
stian sein Sprachtalent. Eine 
kleine Bewirtung übernimmt 
der Arbeitskreis Avrillé. Der 
Eintritt kostet fünf Euro. 
Schüler und Studenten zah-
len 2,50 Euro. Karten gibt es 
bei der Kulturkreis GmbH und 
an der Abendkasse.  red

„Swing Classics“. Am Montag, 27. November, findet um 19.30 Uhr das Konzert „Swing Clas-
sics“ im Schwalbacher Bürgerhaus statt. Das mit Top Musikern besetzte Quartett verspricht ein be-
sonderes Musikerlebnis. Die Band nimmt ihre Zuhörer mit auf eine Reise durch das Repertoire des 
klassischen Swings aus der Zeit der 1920er- bis 1940er-Jahre. Der Eintritt kostet 20 Euro. Schüler und 
Studenten zahlen die Hälfte. Karten gibt es in der Geschäftsstelle der Kulturkreis GmbH, in der Pa-
piertruhe Schwalbach, unter ticket-regional.de im Internet sowie an der Abendkasse.  Fotos: Uhrmann

Am Dienstag, 21. November, 
lädt das Forstamt Königstein 
zu einer Pfl anzaktion im Revier 
Billtalhöhe ein.

Es werden zwei Zeitfenster 
angeboten: von 10 bis 12 Uhr 
sowie von 13 bis 15 Uhr. Viele 
Waldfl ächen im Taunus sind 
durch Stürme, Borkenkäferbe-
fall und Dürre der vergange-
nen Jahre geschädigt, so dass 
umfangreiche Wiederauffor-
stungsmaßnahmen nötig sind, 
um auch für die Zukunft einen 
gesunden und stabilen Wald 
wachsen zu lassen. 

Die Zahl der zu pfl anzenden 
Bäume ist riesig. Gemeinsam 
mit anderen Waldbegeisterten 

und den örtlichen Forstleuten 
kann diese „Mammutaufgabe“ 
gestemmt werden. Hessenforst 
plant die Pfl anzaktion auf dem 
Steinkopf bei Königstein. Sie 
hat zum Ziel, einen zukunfts-
fähigen Mischwald zu begrün-
den. 

Anmelden können sich Inte-
ressenten bis zum 20. Novem-
ber per E-Mail an forstamtkoe-
nigstein@forst.hessen.de. In der 
Anmeldebestätigung wird der 
genaue Treffpunkt mitgeteilt. 

Bei wetterfester Kleidung und 
Schuhwerk sowie mit Arbeits-
handschuhen und Spaten ge-
wappnet, steht der Teilnahme 
an der Pfl anzaktion im Herbst-
wald nichts mehr im Wege.  red

Neue Bäume pfl anzen
Pfl anzaktion des Forstamtes im Taunus

Leistungssport 
und Gesundheit 

Der Ruder-Club Nassovia 
Höchst lädt am Samstag, 18. 
November, um 14 Uhr zu einem 
Vortrag zum Thema „Leistungs-
sport, Ernährung, Gesundheit“ 
mit Philip J. Thomaschowski ein.

Dieser ist ausgebildeter Physi-
otherapeut, der über 15 Jahre in-
ternationale Erfahrung im Sport- 
und Gesundheitsbereich verfügt. 
Er betreute unter anderem die 
Basketballer der Frankfurter Sky-
liners und drei Jahre die Läufer-
Nationalmannschaft. Die Veran-
staltung fi ndet in der Sporthalle 
des Ruderclubs in der Mainzer 
Landstraße 791 statt. Um Anmel-
dung per E-Mail an hans.moos-
brugger@rcnh.de oder unter der 
Telefonnummer 0171/4728504 
wird gebeten.  red

mailto:hans.moos-brugger@rcnh.de
mailto:hans.moos-brugger@rcnh.de
mailto:hans.moos-brugger@rcnh.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:forstamtkoe-nigstein@forst.hessen.de
mailto:forstamtkoe-nigstein@forst.hessen.de
mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:anzeigen@sossenheimer-wochenblatt.de

